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Hintergrund

» Versorgungsforschung als interdisziplinäre Wissenschaft

» Beteiligte Bezugsdisziplinen: Vor allem Medizin, Psychologie, Soziologie, 
Gesundheitsökonomie, Pflegewissenschaften, Gesundheitswissenschaften, 
Pharmakologie, Ethik 

» Aber auch: Soziale Arbeit, Hebammenwissenschaft, Health Care 
Management o.ä. 

» Keine einheitlichen Ausbildungsstandards für empirische Methoden der 
Sozialforschung, Biometrie, Epidemiologie

» Keine einheitlichen Ausbildungsstandards für 
gesundheitswissenschaftliche Theorien

» Keine Ausbildung in den Rahmenmodellen, der Terminologie, den 
Datenquellen oder dem rechtlich-normativen Rahmenwerk der 
Versorgungsforschung
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Hintergrund & Ziel

» Kein Wissen dazu, ob die vorhandenen Ausbildungsstrukturen den 
beschriebenen Qualifizierungsbedarf decken können

» Kein systematisches Wissen zur Situation der Versorgungsforschug an 
deutschen Universitäten und (Fach-)Hochschulen 

» Ziel der vorliegenden Untersuchung: 

• Bestandsaufnahme zu Versorgungsforschungsstrukturen im Bereich 
Lehre und Forschung 

• Ableitung von Entwicklungspotenzialen und -notwendigkeiten für 
das Fach Versorgungsforschung an Universitäten und (Fach-) 
Hochschulen

Methode

» Befragung der Gruppe der Versorgungsforschungs-Hochschullehrer im 
DNVF

» Kriterien: mind. Habilitation und Lehre in der Versorgungsforschung

» Online-Befragung mit drei Erinnerungswellen per E-Mail

» 25 offene und standardisierte Fragen zu Strukturen, Forschung, Lehre an 
den Standorten

» Zeitraum: Februar bis April 2017

» Angeschrieben: 42 Personen
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Ergebnisse - Rücklauf

» N=42 Hochschullehrer 
aus 27 Standorten

Ergebnisse - Ausbildung
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Ergebnisse – Versorgungsforschungs-Denominationen

1. Versorgungsforschung (4x)

2. Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomie

3. Gesundheitswissenschaftliche
Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomie

4. Stiftungsprofessur für Versorgungsforschung in der 
Rheumatologie

5. Stiftungslehrstuhl Klinische Versorgungsforschung

6. Professur für Versorgungsforschung in der 
Pädiatrische Onkologie

7. Versorgungsforschung und Klinische Epidemiologie

8. Professur für Health Technology Assessment und 
Versorgungforschung

9. Sozialmedizin und Versorgungsforschung

10. Professur für Gesundheitswissenschaften mit 
Schwerpunkt Pflegerische Versorgungsforschung

11. Professorin für Versorgungsforschung und 
Versorgungskonzepte mit Schwerpunkt 
pflegerische Versorgung im Alter

12. Implementierungs- und Evaluationsmethoden in 
Heilpädagogik und Versorgungsforschung

13. Medizinische Soziologie und kardiologische 
Versorgungsforschung

14. Versorgungsforschung in der Operativen Medizin

15. Professur im Lehrgebiet Pflegewissenschaft und 
Versorgungsforschung

Ergebnisse – Lehre 
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Ergebnisse – Lehre 

Ergebnisse – Lehre 



20.10.2017

6

Ergebnisse – Forschungsschwerpunkte 

Ergebnisse – Forschungsschwerpunkte 
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Ergebnisse – Forschungskooperationen 

Limitationen

» Selektive Gruppe von Hochschullehrer

» Zusätzliches convenience sample weiterer Hochschullehrer

» Personalisierte Befragung

» Soziale Erwünschtheit
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Fazit

» Lehre in der Humanmedizin in verschiedenen (Querschnitts-) Fächern und in 
verschiedenen gesundheitswissenschaftlichen BA-/MA-Studiengängen 

» Zwei spezifische Versorgungsforschungs-Studiengänge (Köln und Heidelberg)

» Weiterqualifizierungsmöglichkeiten (Promotion/Habilitation) heterogen

» Patient Reported Outcome-Forschung

» Qualitätsforschung

» Allgemeinmedizin und Onkologie: häufige klinische 
Kooperationspartner

» Biometrie/Epidemiologie und Gesundheitsökonomie:
häufige theoretische/methodische Kooperationspartner

Vielen Dank!

nicole.ernstmann@ukbonn.de
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